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[bookmark: _Hlk99006911][bookmark: _Hlk104206662][bookmark: _Hlk95200094]Neue Impulse entlang der Mariazellerbahn

24.08.2026 | Seit dem Erfolg der Mariazellerbahn bei „9 Plätze – 9 Schätze“ 2025 arbeiten die Regionen und Orte entlang der Strecke noch enger zusammen. Aus der Kooperation ist u. a. eine gemeinsame Plattform für Ausflüge und Urlaub entstanden.

Auf rund 90 Kilometern verbindet die Mariazellerbahn die niederösterreichische Landeshauptstadt St. Pölten über das Pielachtal und den Naturpark Ötscher-Tormäuer mit Mariazell in der Hochsteiermark. Seit dem Sieg bei der ORF-Sendung „9 Plätze – 9 Schätze“ im Jahr 2025 arbeiten die Niederösterreich Bahnen, Mostviertel Tourismus und die Regionen entlang der Strecke verstärkt gemeinsam daran, Ausflugs- und Urlaubsmöglichkeiten an der Bahn einfacher planbar zu machen.
„Die Zusammenarbeit mit den Niederösterreich Bahnen und den Regionen entlang der Strecke funktioniert hervorragend. Gemeinsam können wir Ausflugsziele sowie Gastgeberinnen und Gastgeber durch die flexible Mobilität stärker miteinander verbinden und den gesamten Erlebnisraum von St. Pölten bis Mariazell zukunftsorientiert weiterentwickeln“, betont Andreas Purt, Geschäftsführer von Mostviertel Tourismus.

[bookmark: _Hlk75330101]Gemeinsame Plattform bündelt Tipps entlang der Strecke
Ein sichtbares Ergebnis der Zusammenarbeit ist die neue gemeinsame Landingpage www.mostviertel.at/mariazellerbahn. die seit ihrem Start im Frühjahr 2026 gut angenommen wird und Tipps für die gesamte Strecke bündelt. Zu finden sind dort Wanderungen und Radtouren mit Bahnanschluss, Ausflugsziele, Kultur- und Genusstopps sowie konkrete Tagesreisen und Urlaubsangebote. Auch rund 30 Unterkünfte an oder nahe der Mariazellerbahn, die ihren Blick gezielt auf Bahnreisende richten, werden als Empfehlung für mehrtägige Aufenthalte präsentiert.
Die gestiegene Aufmerksamkeit für die Mariazellerbahn zeigt sich auch bei den Fahrgastzahlen. In den vergangenen Monaten konnte eine erfreuliche Steigerung verbucht werden, wie Wolfgang Schroll und Michael Hasenöhrl von der NÖVOG berichten: „Der Erfolg bei 9 Plätze – 9 Schätze hat nicht nur zusätzliche Aufmerksamkeit gebracht, sondern auch gezeigt, welchen Stellenwert die Mariazellerbahn für die gesamte Region hat. Besonders freut uns, dass sich das auch bei den Fahrgastzahlen niederschlägt. Das positive Feedback bestätigt den gemeinsamen Weg mit den Regionen.“

Mit Bahn und Wanderbus zum Trefflingfall
Ein aktuelles Beispiel für die positive Entwicklung in der Region ist auch der neue Wanderbus im Naturpark Ötscher-Tormäuer. Seit diesem Sommer und noch bis Ende September verkehrt er an Samstagen und Sonntagen zwischen Puchenstuben und Wienerbruck und ist auf den Fahrplan der Mariazellerbahn abgestimmt. Angefahren werden mehrere Ausgangspunkte beliebter Wanderungen, darunter das Erlebnisdorf Sulzbichl, Trübenbach, Erlaufboden, Annaberg-Reith und die Ötscher-Basis in Wienerbruck. Damit ist nun auch der Trefflingfall – der höchste Wasserfall Niederösterreichs – mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. 

Weiterführende Informationen:
www.mostviertel.at/mariazellerbahn
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